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Liebe Halbturnerinnen und Halbturner! 
 

 
 

 
LAbg. Bgm. Markus Ulram  

  

Mit dem Frühlingsempfang konnten wir der Halbturner Bevölkerung einen Überblick über 
die aktuellen Herausforderungen, Projekte, Perspektiven und über die Zukunft unserer 
Gemeinde geben. Über 260 Halbturnerinnen und Halbturner nahmen die Gelegenheit wahr 
und informierten sich vor Ort im Gemeindezentrum über die aktuellen Entwicklungen. Ich 
werde Sie aufgrund der vielen Informationen mit diesem Brief und zeitnahe mit einer neuen 
Ausgabe persönlich informieren. 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden einige richtungsweisende Entscheidungen 
getroffen. Zu Beginn der Sitzung wurde Frau Tanja Stadler als neue SPÖ 
Ersatzgemeinderätin angelobt. In der Gemeinderatssitzung wurde der 
Rechnungsabschluss 2025 mit Einnahmen von 4.103.817,88 und Auszahlungen von 
3.797.664,04 im operativen Finanzierungshaushalt mit den Stimmen der ÖVP und SPÖ 
gegen die Stimmen der FLH beschlossen.  
 
 
Zum Projekt „Zukunft Wohnen Halbturn“ 
 

 



Unsere Gemeinde zählt aktuell 1843 Einwohner. Wir zählten vor wenigen Jahren noch rund 
1930 Einwohner. Warum werden wir immer weniger? Der Grund dafür ist, dass in Halbturn 
in den letzten Jahren durchschnittlich 27 Personen pro Jahr verstarben und nur 10 Kinder 
pro Jahr zur Welt kamen. 
 
Die Bevölkerungsentwicklung hat natürlich viele Auswirkungen, zum Beispiel auf die 
Finanzkraft der Gemeinde, auf die Kinderbetreuung im Kindergarten und auf die 
Klassengröße in der Volksschule. Um diesem negativen Trend entgegenzuwirken, wollen 
wir verschiedene Akzente setzen. 
 
Mit der Parzellierung der gemeindeeigenen Bauplätze im Bereich der Kleinen 
Bauernwiesäcker haben wir den ersten positiven Punkt gesetzt. Im Sommer soll mit der 
OSG - Reihenhausanlage in der Budapesterstraße begonnen werden. 20 neue 
Wohneinheiten für Jung & Alt sollen entstehen. Für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
stehen die Mitarbeiter der OSG gerne zur Verfügung. 
 
Mit der Errichtung einer neuen Wohnhausanlage im Bereich des alten Rübenplatzes wurde 
ein neues Wohnprojekt geschaffen. Im Gemeinderat wurde mit den Stimmen der ÖVP, SPÖ 
und Ch. Kastler (FLH) gegen die Stimme von Franz Unger (FLH) ein Kauf- und 
Abtretungsvertrag mit der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft (OSG) und dazu ein 
Grundsatzbeschluss für eine zukünftige Flächenwidmungsänderung beschlossen.  
 
Wir wollen Ihnen anhand einer Bebauungsstudie das Projekt vorstellen: 
 
Rund 40 Prozent des heutigen Rübenplatzgrundstückes sollen für die 30 bis 32 Wohnungen 
verwendet werden. Die Restfläche soll mit einem kleinen Grüngürtel von der 
Wohnhausanlage getrennt werden und weiterhin als Mehrzweckfläche zur Verfügung 
stehen. 

 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das linke Foto zeigt den aktuellen Stand. In der 
oberen Darstellung können Sie die mögliche 
Bebauung laut Bebauungsstudie sehen. Zum 
einen wird eine große Fläche entsiegelt und zum 
anderen werden neue Wohnungen mit viel 
Grünraum geschaffen! 



Projekt „Neugestaltung Hauptplatz: 
 
In der Mitte unserer Gemeinde ist der Platz vor dem Kriegerdenkmal schon sehr in die Jahre 
gekommen. Die Asphaltfläche ist kaputt, die Kopfsteinpflaster erschweren das Fahren mit 
Kinderwagen und Rollator, es gibt keine geordnete Parkfläche und teilweise gefährliche 
Verkehrssituationen. 
 
Wir wollen unsere Mitte neu gestalten. Dazu haben wir eine Machbarkeitsstudie durch das 
Architekturbüro Halbritter erarbeiten lassen. Die Studie soll die Möglichkeiten in unserer 
Mitte aufzeigen. Wichtig ist, dass die Parkplätze erhalten bleiben und die neue Mitte 
funktionell bleibt. 

 

 
Und so könnte die neue Mitte in unserer Gemeinde aussehen! 

 

 
 

So sieht die Dorfmitte heute aus! 
 

Wie heißt dieser Platz eigentlich? 



 
 
 

 
 
 

 
 



Projekt „Sanierung der Leichenhalle“ 
 
Unsere Leichenhalle ist schon etwas in die Jahre gekommen. Wir wollen die Bausubstanz 
erhalten, den Aufbahrungsraum fast zur Gänze belassen und einige Maßnahmen, die 
notwendig sind, umsetzen. 
 
Eine zeitgemäße Leichenhalle soll zukünftig klimatisiert sein, die Fassade soll aufgefrischt 
werden, das Haus soll ein neues Dach bekommen, der Kühlraum muss baulich adaptiert 
werden und neben vielen anderen Arbeiten darf bei der Sanierung auf die Sanitäranlage 
nicht vergessen werden. Es gibt für dieses Projekt bzw. in der näheren Projektumgebung 
(z.B. Müllpatz, Urnenhain) noch weitere Ideen, die für die Zukunft manches erleichtern bzw. 
verschönern sollen. Mit diesem Projekt stehen wir am Beginn und wollen im Jahr 2026 die 
Planungsarbeiten abschließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fenster und Türen an der Hinterseite der Leichenhalle sollen erneuert werden und die 
schönen Fenster im Eingangsbereich sollen erhalten bleiben. Die Fassade samt dem 
Glockenturm soll am Ende des Projektes wieder in neuem Glanz erstrahlen.  
 
 
Unser gemeindeeigener Postpartner 
 

 
 

Halbturn war im Jahr 2011 die erste Gemeinde in 
unserer Region, die sich für den gemeindeeigenen 
Postpartner entschieden hat - mit Erfolg! 
 
Nach einigen Optimierungen, wie die 24/7 Selfservice 
– Poststation im Außenbereich, wollen wir die nächsten 
Schritte setzen. Die Öffnungszeiten sollen 
voraussichtlich ab August 2026 verlängert werden, 
indem zusätzlich am Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr 
der Postpartner geöffnet wird. 
 
Personell wird sich auch einiges ändern und darum 
wollen wir zwei neue Mitarbeiter aufnehmen. Die 
Ausschreibung liegt diesem Brief bei. 



Neues Serviceangebot für die Halbturnerinnen und Halbturner! 
 
Mit den Gutscheinen für das Jugendtaxi und dem Taxi 60+, dem 50% Zuschuss zum 
Studenten- und Lehrlingsticket, der 30% Ermäßigung auf Eintritte in der St. Martinstherme, 
der Vereinsförderung, etc. um nur einige zu nennen, leisten wir als Gemeinde in vielen 
Bereichen ein gutes Service. 
 
Zukünftig möchte ich die Halbturner Bevölkerung noch schneller informieren und dazu gibt 
es ein neues Service: Den Bürgermeister Broadcast – das ist ein einfaches WhatsApp 
Service, um noch rascher über Aktuelles in unserer Gemeinde informiert zu werden.  
 
 
Wie funktioniert das? 
 
 

 
 
 
 
 
Stromleitung wird erneuert 
 
Abschließend in diesem Bürgermeisterbrief darf ich Sie noch über einen notwendigen 
Kabeltausch der Netz Burgenland GmbH informieren. Nachdem das Leitungsnetz teilweise 
über 60 Jahre alt ist und es oftmals „gestückelt“ wurde, müssen von Zeit zu Zeit 20- Kv - 
Versorgungsleitungen erneuert werden. 
 
Im aktuellen Fall wird die Versorgungsleitung von der Straße Auf der Wiese, teilweise 
über die Schmalzhöhgasse, bis hin zur Trafostation bei der Lerchengstetten erneuert. 
Durch die Grabungsarbeiten kann es zu kleinen Behinderungen kommen. Da das neue 
Kabel in einem Stück verlegt werden soll, wird die Künette bis zum Projektabschluss 
geöffnet bleiben. Erst zum Abschluss wird die notwendige Künette wieder verdichtet, 
geschüttet und die Oberfläche wiederhergestellt. Im Namen der Projektantin Netz 
Burgenland GmbH bitten wir um Ihr Verständnis! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Franz Stefan Hautzinger war ein Landwirt aus Leidenschaft. Tief verwurzelt in seiner 
Heimat, bodenständig und bescheiden. Sein Wirken war getragen von Verantwortung – für 
die bäuerlichen Betriebe sowie für den ländlichen Raum. 

28 Jahre lang stand er als Präsident an der Spitze der Landwirtschaftskammer. In dieser 
langen Zeit traf er viele richtungsweisende Entscheidungen – stets mit dem Blick auf alle 
Sparten der Landwirtschaft. Er war ein fachlich äußerst kompetenter Ansprechpartner. 

Sein Engagement für die Gemeinde Halbturn war ebenso bemerkenswert. Von 1982 bis 
2012, also 30 Jahre lang, wirkte er im Gemeinderat mit und prägte mit seinem Wissen und 
seiner Erfahrung wesentliche Entscheidungen. Für diesen unermüdlichen Einsatz wurde 
ihm die goldene Ehrenmedaille der Marktgemeinde Halbturn verliehen – eine verdiente 
Auszeichnung für ein Leben im Dienst der Allgemeinheit. 

Die Gemeinde Halbturn bedankt sich für seine Arbeit und wir werden ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest 
und bleiben Sie gesund! 

 
 
 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister 

 
 
 

LAbg. Markus Ulram 
 

 

Nachruf 
 

LK Präsident a. D. 
ÖkRat 

 
Franz Stefan 

Hautzinger 
 

1954 - 2026 



BiƩe wenden! 

 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

MITARBEITER FÜR DIE POSTPARTNERSTELLE IN DER GEMEINDE HALBTURN 

 

Gemäß § 5 Abs. 1 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 i.d.g.F. gelangen in der Gemeinde 
Halbturn die Dienstposten von zwei Vertragsbediensteten als MitarbeiterInnen für die 
Postpartnerstelle Halbturn zur Ausschreibung.  

 

Dienstbeginn:   01.06.2026 

Einstufung:    gv3 

Befristung:   2 Jahre 

BeschäŌigungsausmaß:  37,5 %, d.s. 15 Wochenstunden im Wechseldienst 

Grundgehalt bruƩo:   1.161,64 Euro (Anrechnung von Vordienstzeiten) 

Das Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller für die Gemeinde Halbturn anfallenden TäƟgkeiten im 
gesamten Gemeindegebiet, jedoch vorwiegend in der Postpartnerstelle Halbturn. Das sind 
insbesondere die Entgegennahme und Verrechnung von Post- und Paketstücken, Kassenabwicklung, 
Verkauf von Postwaren bzw. sonsƟger Waren (z.B. Gutscheine, Wertkarten, etc), Herausgabe und 
Abwicklung von Taxigutscheinen, Müllsäcken usw., Bürgerservice und Vieles mehr. Es werden zwei 
Mitarbeiter zu jeweils 15 Wochendienststunden aufgenommen, die im Wechsel ihren Dienst versehen. 
In Spitzenzeiten (z.B. Weihnachten, Jahreswechsel) ist auch ein gemeinsamer Dienst denkbar. Die 
BereitschaŌ zur Aus- und Weiterbildung, zur Erbringung von fallweisen Mehrdienstleistungen, sowie 
zur Mitarbeit in anderen Gemeindebereichen muss gegeben sein.  

Anstellungserfordernisse:  

1. Österreichische StaatsbürgerschaŌ oder die Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedsstaates mit 
uneingeschränktem Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt 

2. Die volle Handlungsfähigkeit 
3. Die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 

vorgesehenen Verwendung verbunden sind, sowie die Erfüllung der in diesem Gesetz oder in 
besonderen VorschriŌen festgesetzten Bedingungen.  

4. Team- und KommunikaƟonsfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und OrganisaƟonsfähigkeit 
5. BereitschaŌ zur Erlangung der nöƟgen QualifikaƟonen und zur Mehrdienstleistung 
6. Körperliche Eignung für die TäƟgkeit in der Postpartnerstelle (z.T. schwere Pakete) 
7. Abgeschlossene Schulausbildung 
8. BereitschaŌ zur Aus- und Weiterbildung im Postbereich, sowie generelle 

WeiterbildungsbereitschaŌ  
9. Kenntnisse über die Gemeinde Halbturn 



Von Vorteil: 

1. Höhere, abgeschlossene Schulausbildung 
2. Führerschein der Kategorie B 

 

 

Die Stellenbewerbungen haben schriŌlich zu erfolgen, wobei folgende Dokumente in Kopie 
beizulegen sind:  

 Lebenslauf 
 Geburtsurkunde 
 StaatsbürgerschaŌsnachweis 
 Strafregisterbescheinigung 
 Bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein 

 

Die an die Gemeinde Halbturn zu richtenden Bewerbungen sind unter Beilage sämtlicher, in der 
Ausschreibung geforderten Unterlagen beim Gemeindeamt Halbturn bis spätestens Donnerstag, den 
30. April 2026 um 12 Uhr einzubringen. 
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